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Aktuelles aus der Gemeinde 

Sprechzeiten des  

Bûrgermeisters 
Montag: 16:00 bis 19:00 Uhr  
 

*sowie nach telefonischer  

Terminvereinbarung  
 

Õȅnungszeiten      

Gemeindeamt 
Montag bis Freitag: 

07:30 bis 12:00 Uhr 

Montag: 
13:00 bis 17:30 Uhr 

**sowie nach telefonischer  

Terminvereinbarung 

 

Impressum: 
Medieninhaber: Gemeinde Scheȅau a. W. K., 

Dorf 45, 6351 Scheȅau a. W. K. 

T: +43 (0) 5358/8588 

F: +43 (0) 5358/8588-14 

Web: www.scheȊau.eu 

Zuschriften und Anregungen an:  

gemeinde@scheȅau-wilder-kaiser.gv.at 

Gemeindeblatt Scheȅau erscheint  

vierteljãhrlich. 

Nãchste Erscheinung: Juni 2024 

Vorbehaltlich DruckƷ und Satzfehler.  

Fûr zugesandte Beitrãge und Fotos wird keine 

Haftung ûbernommen. 

Liebe Scheȅauerinnen und Scheȅauer, 
das erste Quartal des Jahres liegt bereits hinter uns- es ist Osterzeit und 

der Frûhling hat in unserem Dorf Einzug gehalten. Zugegeben, fast der 

gesamte vergangene Winter hat sich - zumindest Ȃûr mich - wie Frûhling 

angeȂûhlt, doch die Boten dieser schõnen Jahreszeit  

wagen sich jetzt aus ihren Verstecken. Ûberall wechselt die Farbe auf 

grûn, Wiesen, Felder und Gãrten fangen an zu erblûhen. Die Zeit der  

Wonne kehrt ein- ein gutes Stichwort um auf die Freude, die ich  

empȏnde, ûberzuleiten. GroÞe Freude und Dankbarkeit ûber eure groÞ-

zûgigen Spenden Ȃûr den Ankauf unseres neuen  

Feuerwehrfahrzeuges. Vor ziemlich genau einem Jahr konnte ich ûber 

den Erwerb dieses wichtigen Hochleistungsgerãtes berichten.  

Zwischenzeitlich hat unsere Freiwillige Feuerwehr zu Spenden Ȃûr den 

Ankauf aufgerufen und viele sind diesem Aufruf gefolgt - so  

konnten sage und schreibe ϵ 50.000,00 gesammelt werden. VIELEN 

DANK an alle Spenderinnen und Spender! Auch ein weiteres,  

zukunftsweisendes, mehrjãhriges Gemeindeprojekt steht kurz vor  

seinem Abschluss. Die Rede ist von der Errichtung und  

Inbetriebnahme unseres gemeindeeigenen Breitbandnetzes. Heuer  

werden die letzten Arbeiten an dieser modernen wie revolutionãren  

Infrastruktur getãtigt - dann werden alle dauerhaft bewohnten  

Gebãude erschlossen sein (Ortsteil Õtting wird von Ellmau versorgt). Fûr 

die digitalisierte Zukunft sind wir damit bestens gerûstet und haben einen 

wichtigen Grundstein zur Bewãltigung der Anforderungen der modernen 

Zeit gelegt. Ich will an dieser Stelle alle, die noch nicht ans Scheȅauer 

Breitbandnetz angeschlossen sind, dazu aufrufen, sich die einzigartige 

Mõglichkeit auf einen gratis Hausanschluss nicht entgehen zu lassen. 

Meine Arbeit im Ausschuss Ȃûr Digitalisierung des Õsterreichischen  

Gemeindeverbandes hat gezeigt, dass wir mit diesem Service zu den  

õsterreichweiten Spitzenreitern gehõren und daȂûr bewundert  

werden. Also unbedingt noch ƿzuschlagenƽ und damit in die Zukunft  

einsteigen! Genauere Informationen beȏnden sich im Blattinneren. 

Nun wûnsche ich euch allen ein frohes Osterfest, sowie viele  

glûckliche Frûhlingstage und freue mich auf ein Wiedersehen bzw.  

Wiederhõren! 

Euer 
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Mãrz 2024 

Mûllkalender 

Sondertermine 
Do, 04.04.2024ƸBiomûll 

Fr, 19. 04.2024ƸSperrmûll 

Do, 02.05.2024ƸBiomûll 

Do, 23.05.2024ƸBiomûll 

Sperrmûllsammlung 

Die Gemeinde Scheȅau teilt allen Bewohnern mit, dass die nãchste  

Sperrmûllsammlung ausschlieÞlich Ȃûr Scheȅauer Haushalte am 

Freitag, dem 19.04.2024, von 12:00 bis 17:00 Uhr beim  Parkplatz 

der Bergbahn Scheȅau stattȏndet. 

 

Hinweise: 

¶ Die Anlieferung von Sperrmûll hat ausschlieÞlich wãhrend der 

angegebenen Zeit zu erfolgen. 

¶ Es darf kein Hausmûll angeliefert werden.  

¶ Bereits bei der Verladung auf die Trennung  und Reihenfolge 

achten 

¶ Fûr Alteisen, Keramikteile, Altfenster, Kûhlgerãte und  

Elektronikschrott stehen eigene Sammelcontainer bereit. 

¶ Bei der Anlieferung von Altholz sind schwere Beschlãge, 

Scharniere, Tûrschlõsser und sonstige Metallteile vorher zu 

entfernen. Sperrige Mõbelstûcke wie z.B. Kãsten mûssen  

vorher zerlegt werden. 

¶ An Altreifen wird pro Anlieferer lediglich eine Garnitur  

(=4 Stûck) PKW-Reifen ohne Felgen kostenlos ûbernommen.  

 Weitere Altreifen werden verrechnet: 

 PKW-Reifen ohne Felgen   ϵ 3,00 pro Stûck 

 PKW-Reifen mit Felgen    ϵ 4,00 pro Stûck 

 LKW- od. Traktorreifen klein   ϵ 12,00 pro Stûck  

 LKW- od. Traktorreifen groÞ   ϵ 15,00 pro Stûck  

Gewerbliche Kûhlgerãte kõnnen 

nicht mehr ûbernommen  

werden, da es sich um  

geȂãhrlichen Abfall mit der 

Schlûsselnummer 35205 handelt, 

der begleitscheinpȐichtig ist.  

Nur noch in St.Johann in Tirol 

bei der Firma DAKA  

ûbernehmbar: 

Eternitplatten: kein Asbest! 

(asbesthaltige Platten nur in 

Kundl), Heraklithplatten,  

Rigipsplatten, Ytongreste,  

Dachpappe, XPS Platten,  

Fassaden Styropor, Mineralische 

Dãmmung (Steinwolle,  

Dãmmwolle, Glaswolle) nur in 

einem Big-Bag! 

RestƷ und  

Biomûllgebûhren 

Die Restmûllgebûhr (weitere 

Gebûhr) wird ab dem Jahr 2024 

vierteljãhrlich vorgeschrieben. 

Die Biomûllmenge wird  

ab dem Jahr 2024 nach der  

tatsãchlicher Menge 

(Kilogramm) und nicht mehr 

nach Anzahl der Entleerungen 

abgerechnet. 
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Was bringt mir ein 

Glasfaseranschluss? 

Kupferkabel kõnnen mit der  

revolutionãren Technologie 

nicht mehr lãnger Schritt halten.  

Glasfaser ist die Zukunft Ȃûr 

schnelles Internet, welches  

mittlerweile auch schon  

Voraussetzung Ȃûr Beruf, Schule 

und Privatleben ist. Home-OȈce

-Anwendungen, Streaming-

Dienste, Internet-Dienste wie 

zB.: Internet-TV, -Telefonie, -

Downloads und Ʒ Uploads  

werden verbessert bzw.  

ermõglicht.  

 

Welche Anbieter 

stehen zur  

Auswahl? 

Die Gemeinde Scheȅau am  

Wilden Kaiser hat mit folgenden 

Anbietern einen aufrechten  

Vertrag: 

¶ Magenta Telekom (Firma T
-Mobile Austria GmbH) 

¶ WºrglWeb  (Firma Stadt-
werke Wºrgl GmbH) 

¶ TirolNet (Firma Tirolnet 

GmbH) 

Davon kõnnen Sie einen Ȃûr Sie 

geeigneten Provider aussuchen! 

Informationsmaterial der  

Provider ist im Gemeindeamt 

erhãltlich.  

Ihr Anschluss an das hochmoderne  

Glasfasernetz der Gemeinde  

LETZTER AUFRUF! 

Wie bereits bekannt ist, wird derzeit das Glasfasernetz der Gemeinde 

Scheȅau am Wilden Kaiser ausgebaut. Im Laufe des Jahres 2024 wird 

der Ausbau abgeschlossen.  

Daher ist es erforderlich, dass alle Interessenten Ȃûr einen  

KOSTENLOSEN* Hausanschluss, diesen bis 30.04.2024 bei uns  

beauftragen, um den Ausbau einplanen zu kõnnen. 

Spãter einlangende Auftrãge kõnnen nicht mehr durch die Gemeinde 

bearbeitet werden und zukûnftige Anschlûsse sind auf eigene Kosten 

zu erstellen. 

 

Voraussetzung Ȃûr einen kostenlosen* Hausanschluss ist lt.  

Beschluss des Gemeinderates vom 13.09.2021 ein aufrechter 

Hauptwohnsitz bzw. ein angemeldeter Gewerbebetrieb an der 

betreȅenden Adresse. 

Andernfalls mûssen die entstehenden Kosten Ȃûr die  

Herstellung der Hauszuleitung und das Einspleissen des  

Glasfaserkabels vom jeweiligen Eigentûmer selbst  

ûbernommen werden. 

Zur Beauftragung der Planung benõtigen wir die ausgeȂûllte und  

unterfertigte ƿStatusmeldung Ƽ Anfrage LWL-Anschlussƽ (Beilage 1). 

Dieses Formular kõnnen Sie wãhrend der Parteienverkehrszeiten bei 

uns im Gemeindeamt abholen, per Telefon oder E-Mail beantragen, 

oder auf der Homepage (www.scheȅau.eu) unter ƿFormulareƽ  

ausdrucken. 

 

Wenn wir von Ihnen die benõtigten Unterlagen erhalten haben, wer-

den Sie vorgemerkt bzw. eingeplant und von den beauftragten Bauȏr-

men zwecks Terminkoordination etc. direkt kontaktiert.  

 

Nãhere Informationen zum Ablauf ȏnden Sie auf der nãchsten Seite. 

 

Bei Rûckfragen stehen wir Ihnen gerne unter 05358/8588-16 

oder per E-Mail unter assistenz@scheȅau-wilder-kaiser.gv.at 

zur VerȂûgung! 
 

http://www.scheffau.eu
mailto:assistenz@scheffau-wilder-kaiser.gv.at
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Wie viel kostet mich 

ein Anschluss? 

Wenn Sie binnen 12 Monaten 

nach Fertigstellung des  

Hausanschlusses einen Vertrag 

mit einem unserer Provider 

(=Anbieter) abschlieÞen, ist der 

Anschluss Ȃûr Sie kostenlos.  

Voraussetzung ist, dass das 

Objekt als Hauptwohnsitz 

dauerhaft bewohnt (eine  

aufrechte Meldung im  

Zentralen Melderegister ist 

vorhanden) oder als  

Gewerbebetrieb genutzt wird. 

Anfallende Kosten Ȃûr  

Anschlûsse, welche Ȃûr (illegal) 

genutzte Freizeitwohnsitze  

errichtet werden, werden lt.  

Beschluss des Gemeinderates 

vom 13.09.2021, vollumȂãnglich 

an den Eigentûmer verrechnet. 

 

 

 

 

*Der Grundeigent¿mer verpflichtet 
sich zum Vertragsabschluss mit 
einem  
Telekommunikationsnetzbetreiber 
(Provider) der Gemeinde. Daf¿r 
fallen folgende Anschlusskosten 
an:  
 

a) binnen 12 Monaten   EUR      0,- 

b) binnen 24 Monaten.  EUR  100,- 

c) ab 24 Monatenéé  EUR  300,- 

Ja, ich will das Glasfasernetz der Gemeinde 

nutzen! Wie ist der Ablauf?  

Es besteht noch KEINE fertige Leerverrohrung ins Haus Ʒ  

bestehende aufrechte Hauptwohnsitzmeldung (HWS) oder  

Gewerbebetrieb: 

1. Beilage 1 (Statusmeldung-Anfrage LWL-Anschluss) und  

Beilage 2 (Vereinbarung Ȃûr den Anschluss an das Glasfasernetz 

der Gemeinde) ausȂûllen und an die Gemeinde ûbermitteln.  

2. Nach Prûfung werden Sie von den ausȂûhrenden Firmen  

kontaktiert und der Hausanschluss hergestellt  

3. Die Leerverrohrung wird bis zur Innenseite der Mauer Ihres 

Gebãudes von der Gemeinde Scheȅau erstellt.  

 Etwaige Leitungsarbeiten in Ihrem Objekt, sind immer 

 vom  Eigentûmer selbststãndig mit einem Elektriker zu 

 besprechen  und zu beauftragen. 

4. Sobald der Leerrohr-Anschluss erstellt wurde und alle etwaigen 

Leitungsarbeiten im Haus abgeschlossen sind, geben Sie bitte 

die Beilage 3 (Fertigstellungsmeldung) im Gemeindeamt ab.  

Damit wird das Einbringen der Glasfaser von uns beauftragt. 

Die ausȂûhrende Firma STW wird Sie kontaktieren. 

5. Nach dem Einbringen der Glasfaser, kõnnen Sie einen Vertrag 

mit einem der drei Provider abschlieÞen und Ihr schnelles  

Glasfaser-Internet nutzen. Beachten Sie Ihre  

individuellen Vertragsbedingungen (BindungsfristǄ) Ihres  

vorherigen Internetanbieters. 
 

Es besteht noch KEINE fertige Leerverrohrung ins Haus Ʒ  

Freizeitwohnsitz: 

1. Beilage 1 (Statusmeldung-Anfrage LWL-Anschluss) ausȂûllen 

und an die Gemeinde ûbermitteln.  

2. Nach der Ûberprûfung der Anschlussmõglichkeit erhalten Sie 

weitere Informationen Ʒ bitte geben Sie uns etwas Zeit zur 

Ûberprûfung, wir werden Sie kontaktieren! 

3. Wichtig: Warten Sie mit der Beauftragung der Herstellung der 

Leerverrohrung Ȃûr den Breitband-Hausanschluss (auf eigene 

Kosten), bis Sie von der Gemeinde Scheȅau eine Anschlussge-

nehmigung erhalten haben. 
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Gemeinderatsbeschlûsse vom 18.12.2023 
A) Beratung und Beschlussfassung ûber das Ansuchen der  

StraÞeƴinteressentschaft Wegscheid an die Gemeinde Scheȅau am 

Wilden Kaiser zur Ûbernahme der õȅentlichen InteressentenstraÞe 

ƿWegscheidƽ als GemeindestraÞe 

Der Gemeinderat stimmte gegen die Ûbernahme der õȅentlichen  

InteressentenstraÞe ƿWegscheidƽ als GemeindestraÞe und somit wird 

das Ansuchen der StraÞeninteressentschaft ƿWegscheidƽ abgelehnt. 

 

B)    Beratung und Beschlussfassung ûber den Widerruf der  

Richtlinien Ȃûr eine SolarȂõrderung in der Gemeinde Scheȅau am 

Wilden Kaiser 

Auf Antrag des Bûrgermeisters beschloss der Gemeinderat, die  

bestehenden Richtlinien Ȃûr eine SolarȂõrderung in der Gemeinde 

Scheȅau am Wilden Kaiser zu widerrufen.  

Camping verboten! 

Laut Tiroler Campinggesetz ist ƿKampierenƽ das Nãchtigen von  

Personen in mobilen Unterkûnften, wie Zelten, Wohnwãgen,  

Kraftfahrzeugen, Wohnmobilen, Mobilheimen und dergleichen, im 

Rahmen des Tourismus. Das Kampieren auÞerhalb von  

Campingplãtzen ist verboten. 

Umstellung der 

E-Mailadresse 

Wir mõchten Sie informieren, 

dass die E-Mail-Adressen der 

Gemeinde umgestellt wurden. 

 

Gemeindepostfach: 

gemeinde@scheȅau-wilder-

kaiser.gv.at 

¶ Bûrgermeister: Christian Tschugg 

 buergermeister@scheȅau-wilder-kaiser.gv.at 

¶ Amtsleitung: Christine Schmid 

 amtsleitung@scheȅau-wilder-kaiser.gv.at 

¶ Finanzverwaltung: Albin Widmann und Simone Pokerschnig 

 buchhaltung@scheȅau-wilder-kaiser.gv.at 

 ȏnanz@scheȅau-wilder-kaiser.gv.at 

¶ Assistenz: Katharina Exenberger 

 assistenz@scheȅau-wilder-kaiser.gv.at 

¶ Meldeamt: Julia Niederacher  

 meldeamt@scheȅau-wilder-kaiser.gv.at      

¶ Bûrgermeister: Christian Tschugg 

 buergermeister@scheȅau-wilder-kaiser.gv.at 

¶ Amtsleitung: Christine Schmid 

 amtsleitung@scheȅau-wilder-kaiser.gv.at 

¶ Finanzverwaltung: Albin Widmann, Simone Pokerschnig 

 buchhaltung@scheȅau-wilder-kaiser.gv.at 

 ȏnanz@scheȅau-wilder-kaiser.gv.at 

¶ Assistenz: Katharina Exenberger 

 assistenz@scheȅau-wilder-kaiser.gv.at 

¶ Meldeamt: Julia Niederacher  

 meldeamt@scheȅau-wilder-kaiser.gv.at      
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Mãrz 2024 

C) Beratung und Beschlussfassung ûber die Festsetzung des  

Voranschlages der Gemeinde Scheȅau am Wilden Kaiser Ȃûr das 

Haushaltsjahr 2024 gemãÞ § 93 (1) TGO 2001 sowie ûber die  

Festsetzung des mittelfristigen Finanzplanes gemãÞ § 88 (1) TGO 

2001 

Der Gemeinderat beschloss gemãÞ § 93 (1) TGO 2001 den Entwurf 

des Voranschlags der Gemeinde Scheȅau am Wilden Kaiser vom 

30.11.2023 Ȃûr das Finanzjahr 2024, inklusive aller Bestandteile und 

Anlagen gemãÞ § 5 der Voranschlags- und Rechnungsabschlussver-

ordnung (VRV) 2015, BGBl. II Nr. 313/2015 i.d.g.F. bzw. nach den 

Vorgaben der Tiroler Gemeindeordnung (TGO) 2001, LGBl.  

Nr. 36/2001 i.d.g.F. vollinhaltlich zu genehmigen. 

Zusãtzlich fasste der Gemeinderat den Beschluss, den Entwurf des 

mittelfristigen Finanzplans vom 30.11.2023 gemãÞ §§ 88 (1) und  

93 (5) TGO 2001 zu genehmigen. 

Darûber hinaus beschloss der Gemeinderat, dass Abweichungen von 

den Ansãtzen des Voranschlages gemãÞ § 106 (1) TGO 2001 ab dem 

Betrag von 25.000 ϵ je Voranschlagswert Ȃûr die Genehmigung des 

Rechnungsabschlusses zu erlãutern sind. 

 

D) Bericht und Beschlussfassung ûber die Genehmigung von  

Ûberschreitungen der Ansãtze des Voranschlages 2023 und deren 

haushaltsmãÞige Bedeckung 

Auf Antrag des Bûrgermeisters beschloss der Gemeinderat  

einstimmig, die bisher noch nicht beschlossenen  

Ausgabenûberschreitungen im Haushaltsjahr 2023 im Sinne des § 95 

(4) TBO 2001 nachtrãglich zu genehmigen. In weiterer Folge  

beschloss der Gemeinderat, die zu den Ausgabenûberschreitungen 

vorgeschlagenen haushaltsmãÞigen Bedeckungen zu genehmigen. 

 

E)    Beratung und Beschlussfassung ûber die Festsetzung der Steuern, 

Gebûhren und Gemeindeabgaben der Gemeinde Scheȅau am Wilden 

Kaiser ab 01.01.2024 mit Erlassung bzw. Ãnderung der dazu  

notwendigen Verordnung 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, dass die Steuern, Gebûhren 

und Gemeindeabgaben ab 01.01.2024 bis auf weiteres wie folgt  

festgesetzt werden: 
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Mãrz 2024 

Information zur Leerstandsabgabe  

Fûr Wohnungen, die ab 01.01.2023 Ȃûr mindestens sechs Monate 

nicht als Wohnsitz verwendet werden, muss laut Tiroler  

FreizeitwohnsitzƷ und Leerstandsabgabengesetz eine  

Leerstandsabgabe entrichtet werden.  

Die Abgabe orientiert sich an der WohnnutzȐãche und den  

Kalendermonaten ohne Wohnsitz. 

Eigentûmer haben bis spãtestens 30.04.2024 Zeit, den Leerstand des 

vorangegangen Jahres selbst zu bemessen und zu entrichten, oder sie 

mûssen glaubhaft machen, dass es sich um eine Liegenschaft  

handelt, die den Ausnahmen unterliegt.  

Das Formular ƿErklãrung zur Leerstandsabgabeƽ ȏnden Sie auf  

unserer Homepage www.scheȅau.eu unter dem Punkt  

ƿBûrgerservice - Formulare - Finanzwesenƽ 
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Gemeinderatsbeschlûsse vom 05.02.2024 

A) Beratung und Beschlussfassung ûber die AuȐage des Entwurfes zur 

Ãnderung des Flãchenwidmungsplanes im Bereich der Grundstûcke 

Nr. 946/3 und 946/1 KG Scheȅau (Johann Treichl) 

Der Gemeinderat beschloss, den vom Planungsbûro  

Filzer.FreudenschuÞ ZT OG ausgearbeiteten Entwurf vom 

11.01.2024, mit der Planungsnummer 524-2023-00003, ûber die  

Ãnderung des Flãchenwidmungsplanes der Gemeinde Scheȅau am 

Wilden Kaiser im der Grundstûcke Nr. 946/1 und 946/3 KG 83014 

Scheȅau durch vier Wochen hindurch zur õȅentlichen Einsichtnahme 

aufzulegen.  

 

B) Beratung und Beschlussfassung ûber die Ãnderung des õrtlichen 

Raumordnungskonzeptes im Bereich der Grundstûcke Nr. 302/1, 

303/1 und 304/1 KG Scheȅau (Manfred Hautz)  

Der Gemeinderat beschloss, den vom Planer AB  

Filzer.FreudenschuÞ ZT OG ausgearbeiteten Entwurf vom 

11.01.2024, mit der Planbezeichnung FF149/20, ûber die Ãnderung 

des õrtlichen Raumordnungskonzeptes der Gemeinde Scheȅau am 

Wilden Kaiser im Bereich der Grundstûcke Nr. 302/1, 303/1 und 

304/1 KG 83014 Scheȅau durch vier Wochen hindurch zur  

õȅentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 

Der Entwurf sieht folgende Ãnderung des õrtlichen  

Raumordnungskonzeptes der Gemeinde Schȅau am Wilden Kaiser 

vor: 

Erweiterung des baulichen Entwicklungsbereiches Ȃûr eine  

vorwiegend Wohnnutzung, Raumstempel W 01, Zeitzone z1 und 

Dichtezone D2; sûdlicher Bereich des Grundstûckes Nr. 302/1, sowie 

TeilȐãchen der Gst.Nr. 303/1, 304/1. Stempelbeschreibung sonst  

gemãÞ der ÕRK-Verordnung. 

Gleichzeitig wurde der Beschluss ûber die dem Entwurf  

entsprechende Ãnderung des õrtlichen Raumordnungskonzeptes  

gefasst. 

 

 

 

Teilbereiche der Gst. 946/1 und 

Gst. 946/3 

Teilbereiche der Gst. 302/1, 303/1 

und 304/1  
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Aktuelles aus dem Gemeinderat 

Mãrz 2024 

C) Beratung und Beschlussfassung ûber die AuȐage des Entwurfes 

zur Ãnderung des Flãchenwidmungsplanes im Bereich der  

Grundstûcke Nr. 302/1, 303/1 und 304/1 KG Scheȅau (Manfred 

Hautz)  

Der Gemeinderat beschloss, den vom Planungsbûro  

Filzer.FreudenschuÞ ZT OG ausgearbeiteten Entwurf vom 

16.01.2024, mit der Planungsnummer 524-2024-00001, ûber die  

Ãnderung des Flãchenwidmungsplanes der Gemeinde Scheȅau am 

Wilden Kaiser im der Grundstûcke Nr. 302/1, 303/1 und 304/1 KG 

83014 Scheȅau durch vier Wochen hindurch zur õȅentlichen  

Einsichtnahme aufzulegen.  

 

D) Beschlussfassung ûber die Zustimmung zur Teillõschung eines 

Vorkaufsrechtes in EZ 492 KG Scheȅau (Tiroler Friedenswerk  

gemeinn. Wohnbaugesellschaft m. b. H.) 

Der Gemeinderat beschloss die Zustimmung zur  

Teillõschungserklãrung des Vorkaufrechtes in EZ 492 KG Scheȅau. 

 

E) Bildung einer Projektgruppe ƿSiedlungsentwicklung  

Sonnwies-Westƽ 

Der Bûrgermeister schlug vor, Ȃûr die anstehende  

Siedlungsentwicklung im Ortsteil Sonnwies eine Projektgruppe zu 

bilden. 

SchlieÞlich wurde die Projektgruppe ƿSiedlungsentwicklung  

Sonnwies-Westƽ aufgrund der eingebrachten Vorschlãge mit  

folgenden Personen besetzt: 

 

¶ Bgm. Christian Tschugg (GR-Partei ƿMein Scheȅauƽ) 

¶ GV Robert Feger (GR-Partei ƿMein Scheȅauƽ) 

¶ GV Andreas Steiner (GR-Partei ƿMein Scheȅauƽ) 

¶ GR Gottfried Horngacher (GR-Partei ƿScheȅauer Zukunft  

Aktivƽ) 

¶ GR Martin Zwischenbrugger (GR-Partei ƿBauern und  

Grundbesitzerƽ) 

¶ GR-Emgl. Alexander Schulz (GR-Partei ƿMein Scheȅauƽ) 

 

Teilbereiche der Gst. 302/1, 303/1 

und 304/1  

Gst. 824/6 Siedlungsentwicklung 

ǅSonnwies - Westǃ 
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 Aktuelles aus dem Gemeinderat 

Gemeinderatsbeschlûsse vom 05.02.2024 

F) Beratung und Beschlussfassung ûber den Beitritt zur  

Genossenschaft ƿKufstein mobilƽ 

Der Gemeinderat beschloss den Beitritt zur Genossenschaft ƿKufstein 

mobil eGenƽ mit Sitz in Kufstein und die Zeichnung von 15  

Geschãftsanteilen à ϵ 100,00.  

 

Zweck der Genossenschaft ist die umfassende wirtschaftliche  

Fõrderung und Betreuung der Mitglieder, insbesondere durch die 

Ideenȏndung, die Planung und Umsetzung von stãdtischen und  

regionalen Mobilitãtsangeboten. 

 

G) Beratung und Beschlussfassung ûber die Festlegung eines  

Sitzungskalenders 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Sitzungstermine Ȃûr das 

Jahr 2024 wie folgt festzulegen: 

 

¶ 20.03.2024 

¶ 08.04.2024 

¶ 06.05.2024 

¶ 10.06.2024 

¶ 01.07.2024 

¶ 09.09.2024 

¶ 07.10.2024 

¶ 11.11.2024 

¶ 16.12.2024 

 

jeweils um 20:00 Uhr im Sitzungssaal ƿSonneckƽ im Gemeindeamt 

Scheȅau am Wilden Kaiser. 
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Aktuelles aus der Gemeinde 

Mãrz 2024 

Der Gemeindewaldaufseher berichtet: 

Die heimischen Wãlder sind wichtiges Wirtschaftsgut und gewinnen 

im Hinblick auf Klimaerwãrmung immer mehr an Bedeutung. Unsere  

Gemeinde hat ein FlãchenausmaÞ von ca. 32.000 Hektar. Mehr als die 

Hãlfte, rund 1.821 Hektar, sind Wald.  

Wie teilen sich die Besitzverhãltnisse auf? 

¶ 2 Agrargemeinschaften (Walleralm und Steinbergalm) 

¶ 1 Gemeindevermõgenwald 

¶ 111 Privatwãlder/ õsterreichische Bundesforste 

Fûr Scheȅaus Wãlder war 2023 ein durchwegs turbulentes Jahr. Im 

Frûhjahr konnte ein Gemeinschaftsverkaufsvertrag ûber 4.000 m3 

Holz ausverhandelt werden, wobei der Preis Ȃûr einen Kubikmeter 

Fichte bei ϵ 140,00 lag. Den Zuschlag hierȂûr bekam die Firma Pfeifer 

aus Kundl. Dem Heizwerk in Sõll wurde ein GroÞteil des Brennholzes 

geliefert wo ein Kubikmeterpreis von ϵ 64,00 Ȃûr Weichholz (Linde,  

Tanne,Ǆ) und ϵ 96,00 Ȃûr Hartholz (Buche, Esche,Ǆ) erzielt wurde. 

Insgesamt wurden 8.547 m3 Holz nachhaltig genutzt, wobei der  

grõÞte Teil davon auf eine Rodung im Bereich der Steinbergalm  

entȂãllt. Dort wurde aufgrund einer Alm- Weidetrennung eine Flãche 

von ca. 5 ha Wald gerodet. 

Wie erfolgte die Holzbringung? 

¶ 1.837 m3 durch maschinelle Ernte mittels Sortimentschlepper/ 

Forwarder 

¶ 3.487 m3 durch Seilbahnnutzung mit insgesamt 15 Seiltrassen 

¶ 3.223 m3 maschineller Bodenzug (Traktor und Seilwinde) 

Leider Ȃãllt hierbei auf, dass immer weniger Waldbesitzer in  

Eigenregie die Forstarbeit verrichten. 

Wo Wald genutzt wird, muss auch aufgeforstet werden. Auch Ȃûr 

Fachleute ist es schwierig festzustellen, welche Baumarten Ȃûr die  

Zukunft relevant sind, wobei ein gesunder Mischwald mit Laub- und 

Nadelholz sowie Tiefwurzlern und Flachwurzlern die oberste  

Prioritãt haben sollte. Aufgrund der Nutzung wurden ca. 1.090 Stûck 

Bãume neu gepȐanzt. Der Seebachgrabenweg wurde Ȃûr die  

Holzbringung neu erschlossen und ist von unten nur mehr zu FuÞ 

begehbar. Des Weiteren wurde zwischen SchieÞtl und Walleralm ein 

bestehender Forstweg saniert und um ein Stûck Neubau erweitert. 

Erfreulich ȏel das vergangene 

Jahr im Hinblick auf  

Schaderreger wie den  

Borkenkãfer aus, da sich die  

Kãferpopulation sehr gering hielt 

und Scheȅaus Wãlder auch  

grõÞtenteils von grõberen  

Windwurfereignissen verschont 

blieben.  

Ein groÞes Anliegen Ȃûr die 

kommenden Jahre von Seiten des 

Waldaufsehers Florian Steiner ist 

sicherlich die rasche  

Aufarbeitung von Schadholz 

bzw. Windwûrfen, da dieses 

Holz eine ideale Brutstãtte Ȃûr 

den Schaderreger Borkenkãfer 

bildet. Auch die Erneuerung und 

Erhaltung der Waldgrenzen 

(Grenzsteine, Marlierungen, etc.) 

ist wichtig, wobei der  

Waldaufseher gerne mit Rat und 

Tat zur Seite steht. ©Bericht und Fotos: Florian Steiner 
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Familie / Bildung / Kultur 

Schitage der  

Kindergartenkinder 

Der Krampus im 

Kindergarten  

Der Hochȏlzener Krampusverein 

kam wieder in den Kindergarten 

um den Kindern spielerisch die 

Angst vorm Krampus zu  

nehmen. Die Kinder durften die 

Kostûme anschauen und hinein-

schlûpfen. Somit war der  

Krampus beim Nikolausbesuch 

im Kindergarten herzlich  

willkommen.  

Vielen Dank an die Landjugend, 

die uns den heiligen Nikolaus im 

Kindergarten vorbei geschickt 

hat. 

©Bericht und Foto:  Anita Zwischenbrugger 

Von 15.-17.01.2024 konnten die 

Kindergartenkinder 3 tolle  

Schitage erleben. 

Der Kindergarten bedankt sich 

recht herzlich bei der Ski Schule 

Scheȅau, Taxi Gatt, Gatt Sport 

am Berg, der Gemeinde Scheȅau 

und der SkiWelt Wilder Kaiser 

Brixental Ȃûr Ihre Unterstûtzung.  

©Bericht und Foto:  Anita Zwischenbrugger 

Kindergartenanmeldung 2024/25 

In den kommenden Wochen werden die Kindergartenanmeldungen 

Ȃûr das Jahr 2024/25 an alle betreȅenden Familien per Post  

zugeschickt. 
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Familie / Bildung / Kultur 

Mãrz 2024 

©Bericht und Foto:  Anita Zwischenbrugger 

Fasching im         

Kindergarten 
Am Unsinnigen Donnerstag gab 

es ein buntes Treiben im  

Kindergarten!  

Es wurde bei einer Kinderdisco, 

verschiedenen Faschingsspielen 

und natûrlich verkleidet,  

gefeiert!  

Zur Stãrkung spendierte der  

Elternverein Scheȅau eine 

leckere Jause mit Wûrstel und 

Krapfen.  

Die AnklõpȐerkinder haben bei 

ihren Auftritten beim  

Waldadvent am Kneippgelãnde, 

dem Adventmarkt beim  

Altenwohnheim sowie bei  

Gasthãusern und Haushalten  

insgesamt ϵ 400,00 gesammelt 

und Ȃûr einen guten Zweck an 

die Organisation "Schritt Ȃûr 

Schritt" gespendet. 

©Bericht und Foto:  Anita Zwischenbrugger 

Wir gratuliere den 

Eltern von Ǆ  

Sophia Aloisia Haas, Dezember 2023 

und  

Ilvy Maria Waltl, Februar 2024 
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Familie / Bildung / Kultur 

Rûckblick Scheȅauer Future Days 2023 

Vergangenen Herbst fanden zum ersten Mal die Scheȅauer Future 

Days mit drei Veranstaltungen statt. 

Gestartet wurde mit einem Filmabend zur Inspiration ûber  

nachhaltige Lebensgestaltung. Dabei wurden positive Beispiele aus der 

ganzen Welt aufgezeigt, wie durch kreative und gemeinschaftliche 

Initiativen Zukunft positiv gestaltet werden kann. Der Film lud dazu 

ein, im Kleinen verantwortungsvoll Ideen umzusetzen. 

Bei einem Vortrag ûber Permakultur und Gemeinschaftsgãrten  

erzãhlte Sebastian Farnik aus dem Wipptal Interessantes ûber  

Permakultur. Der junge Bergbauer bewirtschaftet einen Hof auf 1.100 

Meter Hõhe. Er berichtete von seinen auÞergewõhnlichen  

Erfahrungen in Kalifornien und Kolumbien. Die dort vorherrschende 

industrielle Landwirtschaft erschien ihm der falsche Weg und so  

entdeckte er die Permakultur. Es ist ihm ein Anliegen, mõglichst  

vielen Menschen diese Technik nãher zu bringen und Landwirte,  

sowie Gãrtnerinnen und Gãrtner zu unterstûtzen.  

Maria Schmidt vom Biodiversitãtshof Going Artenreich referierte 

ûber Projekte zu Gemeinschaftsgãrten in der Region Unterland und 

gab uns wertvolle Tipps & Tricks zum Gemûseanbau. Susanne  

Felzmann ist Mitglied im Gemeinschaftsgarten in Kufstein und  

berichtete leidenschaftlich von der Teilnahme an dieser  

Initiative. 

 

Zum Abschluss der ersten  

Edition der Scheȅauer Future 

Days fand sich eine nette und 

wissbegierige Gruppe in der 

Lehrkûche der LLA Weitau ein, 

um gemeinsam zu kochen und 

Neues zu lernen. Betreut wurden 

wir von der erfahrenen Kõchin 

und Lehrerin an der Weitau  

Maria Lubach. Ihre Rezepte mit 

saisonalen Schãtzen des  

Erntedanks brachten uns zum 

Staunen.  

Wir bedanken uns bei allen, die 

die Future Days unterstûtzt und 

die Veranstaltungen besucht  

haben.  

Die Future Days, eine  

Zusammenarbeit von Kultur 

Scheȅau und KLAR! Wilder  

Kaiser ȏnden 2024 eine  

Fortsetzung. Gestartet wird im 

Frûhjahr mit dem Gartenmarkt. 

Wir, Caroline & Elisabeth mit 

Team freuen uns auf die  

kommenden Veranstaltungen 

und laden euch herzlich dazu ein.   

©Bericht und Fotos: Elisabeth Edinger-Strasser  



 

  17 

Familie / Bildung / Kultur 

Mãrz 2024 

Kultur als Bindeglied zwischen  

Bevõlkerung, Gemeinde und Tourismus 
Vor kurzem durfte ich dem Tourismusverband Wilder Kaiser ein  

Interview zur neuen strategischen Ausrichtung geben. In  

verschiedenen Prozessen werden Meinungen aus allen  

Bevõlkerungsgruppen erfragt, um diese in die zukûnftigen Leitlinien 

miteinȐieÞen zu lassen. Einige Gedanken aus diesem Gesprãch  

mõchte ich hier mit euch teilen. 

Wie immer ist bei solchen Dialogen das Spannungsfeld zwischen  

Bevõlkerung, Landwirtschaft, Gemeinde und Tourismus ein wichtiges 

Thema. Unterschiedlichste Interessen prallen aufeinander und das 

nõtige Verstãndnis Ȃûr die jeweils andere Sichtweise aufzubringen, ist 

nicht immer einfach. 

Die Kultur kõnnte ein Bindeglied zwischen uns allen sein und die  

Gemeinschaft stãrken. Unter Kultur ist nicht nur ein Musikevent oder 

Kunst in ihren verschiedenen Formen gemeint. Kultur ist unsere  

Lebensweise, unser LebensgeȂûhl, unsere Prãgung aus der  

Vergangenheit, unsere Religion; Kultur sind auch unsere  

gesellschaftlichen Werte. Der Ausdruck all dessen ȏndet sich wieder 

in Ortsbildern und Architektur, in Liedern, in unserer Sprache, in  

strategischen Entscheidungen von Politik und Wirtschaft. 

Ich glaube, wenn wir uns auf unsere Wurzeln und unsere Prãgungen 

besinnen, ȏnden wir eine gemeinsame Basis. Dabei ist es wichtig, die 

Vergangenheit nicht zu verklãren. Wenn wir uns das letzte  

Jahrhundert ansehen, war das Leben der Menschen in unserer Region 

oft geprãgt von Armut und Hãrte. Dazu kamen zwei Weltkriege, die 

unsãgliches Leid brachten. Diese Verletzungen brannten sich tief in 

die Seelen der Kriegsgenerationen. Doch auch die Nachkommen 

ƿerbtenƽ die entstandenen Schãden und Verletzungen auf die eine 

oder andere Weise, bewusst oder unbewusst. 

So erscheint es nur natûrlich, dass Vieles, was an ƿdie alte Zeitƽ  

erinnert, frei nach dem Motto ƿaus den Augen, aus dem Sinnƽ 

ausgelõscht wird. Dabei kommen wir allerdings in ein Dilemma, denn 

wer sind wir dann ohne Wurzeln? Was macht uns dann noch aus? Ich 

wûrde eine diȅerenzierte Auseinandersetzung mit der  

Vergangenheit als sinnvoll erachten. Dies kõnnte uns zu  

einer Haltung Ȃûhren, welche die positiven und negativen Aspekte 

gleichermaÞen integriert. 

Kultur und Identitãt sind Ȃûr 

Tourismus, Landwirtschaft und 

Bevõlkerung gleichermaÞen von 

hoher Bedeutung, weil sie uns 

deȏnieren. Menschen, die Ruhe 

und Erholung in der Natur  

suchen, kommen nach Tirol, weil 

sie genau diese Kultur kennen 

und lieben lernen wollen.  

Treten wir in den Dialog, um 

Probleme gemeinsam  

anzugehen! Herzlichen Dank an 

den Tourismusverband Ȃûr seine 

Bemûhungen und den Aufruf 

zum Austausch. 

Viel Freude und Kulturgenuss im 

Frûhling wûnscht euch 

GRin Elisabeth Edinger-Strasser,  

Kultur und Bildung Scheȅau 

©Bericht: Elisabeth Edinger-Strasser  

©Bilder: Gemeindearchiv  
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Familie / Bildung / Kultur  

©Bericht und Foto: Elisabeth Edinger Strasser 

Tanzkurs 
Herzklopfen und nervõses Tanzbein beim Gedanken an die nãchste 

Hochzeit? Kein Problem Ʒ die Tanzlehrer Josef und Daniela  

Haselsberger entstauben dein lãngst vergessenes Tanz-Wissen oder 

lernen es dir ûberhaupt von Neuem.  
 

Kursinhalt: 

Langsamer Walzer, Wiener Walzer, Polka, Bayrischer & Disco Fox 

Drehungen, Figuren und Schwerpunkte je nach Lerngeschwindigkeit 

und Vorlieben der Gruppe 
 

Ort & Zeit: 

6 Einheiten ß 90 Minuten 

19.04., 26.04., 03.05., 10.05., 17.05. und 24.05.2024 

Beginn: 19:30 Uhr 

Wo: Haus der Kinder 
 

Rahmenbedingungen: 

Der Kurs ȏndet ab 8 Paaren statt. 

Preis: Ό 70,00 pro Person  

Tanz-Ûbungsparty 

Die Ûbungsparty ist ein Angebot 

Ȃûr alle, die unter professioneller 

Anleitung (Daniela und Josef  

Haselsberger) und zu toller  

Musik tanzen ûben mõchten. 

Freitag, 14.06.2024  

von 19:00 bis 23:00 Uhr 

beim Gasthof Seestûberl 

 

Rahmenbedingungen: 

Preis: Ό 5,00 pro Person  

Kostenlos Ȃûr alle  

Teilnehmerinnen und  

Teilnehmer der Kurse 2023 

und 2024! 

Yoga-Workshop mit Lisa Pedersen 
Zusãtzlich zum laufenden Yogakurs werden zwei Workshops im 

Mãrz angeboten.  

 

Freitag, 22.03.2024  

jeweils von 18:00  bis 20:00 Uhr 

 

Wo: Haus der Kinder 

 

Rahmenbedingungen: 

Die Kurse ȏnden ab 5 Personen statt 

Preis: 18.- pro Person 

Ό 15,00 Ȃûr Yoga-Karteninhaber der Kultur und Bildung Scheȅau 

 

Information, Kontakt und Anmeldung Ȃûr alle Kurse und Events: 

www.kultur-scheȅau.eu, info@kultur-scheȅau.eu  

http://www.kultur-scheffau.eu
mailto:info@kultur-scheffau.eu


 

  19 

Familie / Bildung / Kultur 

Mãrz 2024 

Rûckblick Theaterstûck ƿShirley  

Valentineƽ 
Hildegard Reitberger, Schauspielerin und Obfrau des Stadttheaters 

Kufstein, beeindruckte mit einem herzerfrischenden Solotheaterstûck 

in Scheȅau. Die englische Komõdie beleuchtete humorvoll und 

ungeschminkt das in die Jahre gekommene Eheleben der  

Hauptdarstellerin Shirley Valentine. Die Trûbseligkeit einer  

vernachlãssigten Hausfrau, die so verzweifelt ist, dass sie sogar mit 

der Wand spricht, wurde von Hildegard Reitberger gekonnt mit  

viel Witz und Ironie in Szene gesetzt. SchlieÞlich bricht Shirley nach 

langem Zõgern doch noch aus und befreit sich aus ihrer misslichen 

Lage. Nicht nur ihr, sondern auch der Ehe tut der mutige Ausstieg aus 

einem Leben, das sie so eigentlich schon lange nicht mehr Ȃûhren will, 

gut - das Paar ȏndet am Ende wieder zueinander. 

Das Theaterpublikum begeisterte die lebensnahe Geschichte und die 

darin enthaltene Botschaft: ƿLebe, liebe, lache Ʒ und nimm dein Glûck 

selbst in die Hand!ƽ 

Das war ƿBirds and Wordsƽ im Herbst 2023 

am Hintersteinersee 

Der Vogelspaziergang mit dem Ornithologen und Journalisten Urs 

Heinz Aerni und dem Schauspieler Hanspeter Mûller (vielen bekannt 

aus dem ƿBozen Krimiƽ) war ein auÞerordentliches Kulturerlebnis. 

Literarisch-witzig erlãuterte Hanspeter Spannendes aus der  

Menschheitsgeschichte Ʒ welche Rolle spiel(t)en Võgel zu  

verschiedenen Zeiten in unterschiedlichen Kulturen? Welcher ist der 

zweitkleinste Vogel und lûgen auch die Võgel? Vielen interessanten 

Fragen gingen die beiden Experten aus der Schweizer gemeinsam mit 

dem Publikum nach. Urs Aerni schãrfte unsere Achtsamkeit  

gegenûber den zahlreichen, hõrbaren Vogelstimmen im Wald und 

lehrte uns, anhand des Gesangs die Vogelart zu bestimmen. Es gab 

viel zum Staunen, Entdecken, Lachen und Erleben, umgeben von 

herrlicher Natur. Danke allen Teilnehmerinnen und Teilnehmer Ȃûr 

die tollen Begegnungen und Gesprãche.  

Wir freuen uns auf eine  

Fortsetzung von ƿBirds and 

Wordsƽ im Mai 2024  

Ʒ diesen Streifzug durch die  

Vogelwelt, gespickt mit ganz viel 

Charme, Witz und Wissen solltet 

ihr nicht verpassen. Als ƿSpecial 

Guestƽ konnte diesmal der  

bekannte Tiroler Autor und  

Musiker Harry Prûnster  

gewonnen werden. Wir freuen 

uns auf ƿZwitschern mit  

Zwinkernƽ am 26.05.2024, alle 

Infos ȏndet ihr auf unserer 

Homepage  

www.kultur-scheȅau.eu. 

©Bericht und Foto: Elisabeth Edinger Strasser 
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Betriebe / Vereine / Sport 

Um diese Veranstaltung mõglich 

zu machen, bedurfte es vieler 

Helfern, denen hiermit ganz 

herzlich gedankt wird: den  

Sõllandler Bãuerinnen, der 

Heimkûche, den Bewohnern Ȃûr 

den ȐeiÞigen Basteleinsatz unter 

der Leitung der  

Aktivierungsmitarbeiterin  

Bettina Klõsch, der  

Gemeinde Sõll Ȃûr die 

Z³sammkemma-Stãnde, der  

Pfarre Scheȅau Ȃûr die  

Gestecke, den Firmen AAP Holz 

und Zimmerei Mitterer Ȃûr die  

Holzspenden, Magdalena Juen 

Ȃûr die Spende des Tons, Monika 

Herzog Ȃûr die Strickgeschenke, 

Erika Schmidhofer und Gabi  

Benedikt Ȃûr ihre Mithilfe und 

Jenen, die beim Auf- und Abbau, 

sowie bei der Betreuung der  

Basarstãnde und darûber hinaus 

mitgeholfen haben, allen voran 

dem Haustechniker, Gottfried  

Horngacher. 

Adventbasar beim Sozialzentrum Wilder 

Kaiser 

ƿKlein, aber feinƽ - so lautete der allgemeine Tenor beim  

Weihnachtsmarkt des Sozialzentrums in Scheȅau, der heuer erstmals 

auf dem Begegnungsplatz des PȐegeheims und Betreuten Wohnens 

stattgefunden hat. 

Stãnde mit Dekorativem, Leckereien und vielem mehr waren  

vorbereitet worden und luden die Besucherinnen und Besucher in  

stimmungsvollem Rahmen zum Verweilen und Kaufen ein.   

Seit dem Sommer waren die Teilnehmer der regelmãÞig  

stattȏndenden Basteltreȅen im PȐegeheim mit viel Eifer damit  

beschãftigt, unter fachkundiger Anleitung der  

Aktivierungsmitarbeiter verschiedenste Dekorationsstûcke, Tees, 

Krãutersalze, Likõre und anderes Ȃûr den Basar vorzubereiten.  

Dementsprechend groÞ war die Freude darûber, dass so viel  

Selbstgemachtes beim Weihnachtsmarkt verkauft werden konnte. 

Der Erlõs aus dieser Veranstaltung kommt den Heimbewohnern  

zugute und wird unter anderem Ȃûr deren Betreuungs- und  

Aktivierungsangebot verwendet. 

Mit Glûhwein und Punsch aus der Heimkûche, sowie einer  

schmackhaften Suppe und kõstlichen Waȅeln der Sõllandler  

Bãuerinnen kam auch das kulinarische Angebot beim  

Adventbasar nicht zu kurz. Fûr die passende musikalische  

Weihnachtseinstimmung sorgten Weisenblãser aus Scheȅau, bevor 

eine hiesige Kindergruppe als ƿAnklõpȐerƽ die Anwesenden  

begeisterte.  

©Bericht und Fotos: AltenwohnƼ und Pȕegeheim  


